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  Landeshauptmann  

DDr. Herwig van Staa 
 

Sehr geehrte Brandenbergerinnen und 

Brandenberger!

 

Im Herbst letzten Jahres bin ich zum Landes-

hauptmann von Tirol gewählt worden. Ich habe 

dieses Amt mit großer Freude übernommen und 

bereits damals meine wichtigsten thematischen 

Schwerpunkte definiert: Die Daseinsfürsorge, Arbeit, 

Wirtschaft, Bildung, Kultur, Landesentwicklung, 

Umwelt, Transit, Südtirol, Europa, Föderalismus, 

Verwaltung, der Lebensraum Tirol und vor allem der 

Mensch stehen im Mittelpunkt meiner Politik.  

Ein wichtiges Anliegen meines politischen Schaffens 

ist die Daseinsfürsorge mit der Gesundheitspolitik 

und der Sozialpolitik. Die Unterstützung in Krankheit 

und Not muss ebenso gesichert sein wie die Pflege im 

Alter. Darum müssen wir wirtschaftlich das Niveau 

halten, um die sozialen Standards garantieren zu 

können. Der Ausbau von Pflegebetten hat daher für 

mich oberste Priorität, damit wir den Menschen 

einen Lebensabend frei von Angst schenken können. 

 

Der Ausgleich zwischen ländlichen und städtischen 

Gebieten stellt für mich einen wichtigen Schwerpunkt 

in der Politik dar. 

 

Es geht mir dabei um eine geordnete und gleich-

mäßige Landesentwicklung. Deshalb hat das Land 

Tirol gemeinsam mit dem Tiroler Gemeindeverband 

eine Initiative zur Entlastung finanzschwacher 

Gemeinden gestartet. Durch diese Initiative werden 

heuer und im kommenden Jahr jeweils € 5,5 Mio. 

wirksam. In dieser Summe sind für die betroffene Ge-

meinden jeweils € 2 Mio. für die Waldaufsichtskosten 

und für den Siedlungswasserbau enthalten.  

Abschließend kann ich ihnen versprechen, dass ich 

mich in meiner Funktion als Tiroler Landeshaupt-

mann mit vollem persönlichen Einsatz sowie mit 

meinem ganzen Können und Wissen für das Wohl 

unseres Landes Tirol einsetzen werde. 

 

Ihr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haushaltsplan 2003 
Haushalt 2003: Einnahmen Ausgaben 

Ordentlicher Haushalt: € 1.784.500,-- € 1.784.500,-- 

Außerordentlicher Haush.: € 1.975.000,-- € 1.975.000,-- 

Gesamthaushalt 2003: € 3.759.500,-- € 3.759.500,-- 

 

 

Raumordnungskonzept 
Brandenberg 

 

Das Raumordnungskonzept 
Brandenberg wurde am 10.02.2003 von 

der Aufsichtsbehörde genehmigt und ist 
mit 05.03.2003 in Rechtskraft getreten. 

 

 
 
 

 



Amtliche Mitteilung     März 2003 

 

 

 

 

 

 

 
 

LEADER ist eine Förderung der Europäischen 

Union, welche vom Bund und vom Land 

aufgestockt wird und zur Schaffung und 

Erhaltung von Arbeitsplätzen im ländlichen 

Raum dient. 

 

Im Jahre 2000 haben sich auf Anraten des 

Amtes der Tiroler Landesregierung die Ge-

meinden nördlich des Inns von Kramsach bis 

Langkampfen zum Leader-Verein "Pendling" 

zusammengeschlossen.  

 

In den betroffenen Gemeinden wurden mit 

interessierten Gemeindebürgern Entwicklungs-

konzepte zu den Themen Tourismus, Land-

wirtschaft und neuen Technologien erarbeitet. 

 

Bei einem österreichweiten Wettbewerb hat 

die Leader-Region "Pendling" mit 4 weiteren 

Regionen Tirols den Zuschlag erhalten. Die 

Gemeinden können bis zum Jahre 2006 

entsprechende Projekte, die eine wirtschaft-

liche Belebung der jeweiligen Gemeinde oder 

der ganzen Region herbeiführen, einreichen. 

Der Vorstand des Leader-Vereines, in dem 

Mitglieder der betroffenen Gemeinden 

vertreten sind, wird in der Folge über die 

Förderungswürdigkeit und die Förderungshöhe 

entscheiden. 

 

Zum Themenkreis "Neue Technologien" (Com-

puterschulung) wurden von den Vereinsge-

meinden entsprechende Geräte angekauft, 

die nun ab April in unserer Gemeinde für 

Schulungen zur Verfügung stehen. 

Im Jahr 2003 stehen € 83.000,-- zur Unter-

stützung der einzelnen Kurse bereit, d.h., 

dass die Kosten für den Unterricht mit 50 % 

aus Mitteln der EU-Förderung übernommen 

werden.  

 

In Brandenberg beginnt am 14.05.2003 ein 

Computer-Grundkurs und am 03.06.2003 ein 

Internet/E-Mail-Kurs. Nähere Informationen 

hiezu bezüglich Anmeldung, Kursablauf und 

Kursdauer können Interessierte aus dem 

Informationsfolder des Leader-Vereines 

"Pendling", welcher bereits per Post ver-

sendet wurde, entnehmen. Natürlich gibt 

auch das Gemeindeamt Brandenberg 

jederzeit Auskunft. 

 

Ich möchte darauf hinweisen, dass sich die 

Förderungsmittel nicht nur auf die Com-

puterschulung beziehen, sondern Kurse 

jeder Art beim Verein beantragt werden 

können. Bei ausreichender Teilnehmerzahl 

werden sodann die Kurse in unserer 

Gemeinde veranstaltet. 

 

Ich hoffe, dass sich meine Bemühungen bei 

vielen Besprechungen und Sitzungen in der 

Region um das Zustandekommen des 

Leader-Vereines "Pendling" während der 

letzten 2 Jahre positiv auswirken und die 

angebotenen Schulungen von möglichst 

vielen Bürgerinnen und Bürgern ange-

nommen werden! 

 

Ich wünsche allen Interessierten beim 

Erlernen und Umsetzen der neuen Techno-

logien viel Freude und Erfolg. 

 

 

Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die  BAUSTEINMAPPE 

(Infomappe für Häuslbauer und Sanierer) 
ist  KOSTENLOS  im  

Gemeindeamt Brandenberg erhältlich! 
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am 29.03.2003 
 

Sammelstelle Sportplatz Aschau: von 07.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Sammelstelle Obergründl: von 07.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Sammelstelle Sportplatz Brandenberg: von 07.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Da der Sperrmüll sofort verarbeitet und verliefert wird, sind die 

angeführten Abgabezeiten unbedingt einzuhalten!!! 

 

Nicht zu Sperrmüll und Alteisen gehören: 

Auto-/Fahrzeugreifen, Kühlgeräte/-schränke, Gefriertruhen, Elektonikschrott, Kartonagen, 

Altglas, Verpackungspapier, Plastikverpackungen, Problemstoffe, Holzteile, Hausmüll. 

 

 

am 28.03.2003 
 

in Brandenberg: von 12.30 Uhr – 14.30 Uhr neben dem alten Gemeindeamt 
in Aschau: von 15.00 Uhr – 15.30 Uhr Sportplatz 

 

Folgende Problemstoffe können gratis abgegeben werden: 

Altöl, Speisefett/-öl, Trockenbatterien, ölhaltiger Abfall, Laugen, Säuren, Fotochemikalien, Farben  
und Lacke, Druckgaspackungen, Autobatterien, Lösungsmittel, Leergebinde mit Verunreinigungen, 

 Haushaltsreiniger, Pflanzenschutzmittel, Gifte, Holzschutzmittel, Medikamente, Körperpflegemittel. 

 
Elektronikschrott und Kühlgeräte können nur gegen Gebühr abgegeben werden: 

Elektronikschrott: ....................................................... € 0,30 inkl. 10 % MWSt./kg. 
Kühlschrank ohne Plakette: ......................................... € 32,00 inkl. 10 % MWSt./Stk. 

Kühlschrank mit UFH-Plakette weiß: ............................ kostenlos 

 

 

 

 

 

Die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr ist am 

 

Dienst., 08.04.2003, 16.30 Uhr – 17.00 Uhr  im Kindergarten Aschau 

Mittw., 09.04.2003, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Kindergarten Brandenberg 
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Wie uns mitgeteilt wurde, haben sich Änderungen bei den Sprechtagen ergeben.  
Die im letzten Mitteilungsblatt veröffentlichten Daten stimmen teilweise nicht mehr.  
Bitte folgende Termine beachten:  

 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter/Angestellten: 

WÖRGL Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15 jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr 
März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

06 03 15 05 03 07 04 02 06 04 

20 17 --- --- 17 21 18 16 20 18 

 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern: 

BRIXLEGG Gemeindeamt Brixlegg jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr 
März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

18 15 20 17 15 19 16 14 18 2 

 

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft: 

KUFSTEIN Wirtschaftskammer, Salurnerstraße 7 jeweils von 09.00 - 12.00 Uhr 
März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

14 11 9 13 11 8 12 10 14 12 

28 25 23 27 25 22 26 24 28 19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Mit dem Karneval der Tiere wurde das diesjährige Faschings-

konzert der Landesmusikschule Kramsach eröffnet und bald schon 

tummelten sich Hühner, Löwen, Vögel, Schildkröten und sogar ein 

störrischer Esel auf der Bühne. Spätestens mit dem Aufmarsch 

der acht Pippi Langstrümpfe war klar, dass es sich hier um ein 

nicht ganz ernst zu nehmendes Konzert handelte... 
 

 
 

 

 

 

 

 

Umso mehr freute sich das 

Publikum über die vielen 

Überraschungen, die im 

vollbesetzten Festsaal der  

LMS Kramsach geboten wurden. 

Das Programm war vielfältig und 

reichte von Mozart bis Andrew 

Lloyd Webber. Mit den heißen 

Rhythmen der „Jamaican 

Rhapsody“ wurden die zahlreichen 

Besucher in die weiße Winter-

landschaft verabschiedet. 

 

! 
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Die  

Freiw. Feuerwehr Brandenberg 

lädt ein zur 

 

 

 

am 22.03.2003, 20.00 Uhr 
im Gasthof Ascherwirt. 

 

Der Bienenzüchterzweigverein 
Brandenberg 

 

lädt ein zur 

 

am 06.04.2003, 10.00 Uhr 

im Gasthof Neuwirt. 
 

Der Obmann  
Burgstaller Josef 

 

 

Die Schützenkompanie/ 
-gilde Brandenberg berichtet: 

 

Tiroler Meister 
in der Klasse Senioren 3 Kleinkaliber 100 m: 

Hr. Rupprechter Rupert, HNr. 88 b 
 

Tiroler Meister 

in der Damenklasse liegend frei 100 m: 

Fr. Auer Irma, HNr. 8 d 
 

Wir gratulieren! 
 

 

Einladung 

zum 

 

 

 
 

am 20.04.2003  
ab 20.30 Uhr 

im Gasthof Ascherwirt 

 

Zum Tanz spielt  

"TIROLER SCHWUNG" 

 

 

 

"KREATIV MIT KERZEN" 
 

Blattwachs selber herstellen und  

damit Kerzen verzieren 

mit Fr. Atzl Elisabeth, Kramsach 
 

03. April 2003 
19.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr 

im Wohn-/Pflegeheim Brandenberg 

 

Kosten: € 10,-- + Material 

Anmeldungen bei Fr. Fischbacher Eila 

im Alten-/Pflegeheim Brandenberg 

Tel. (05331) 55 66 

 

Der Eisschützenverein  

Brandenberg berichtet: 
 

Nach Jahren veranstaltete der ESV Branden-

berg wieder eine Dorfmeisterschaft.  
Bei herrlichem Wetter hatten sich  

30 Mannschaften beteiligt. Im Finale waren: 
 

1. Mannschaft "Computerchef's" 

Rupprechter Georg, Marksteiner Adolf und 

Rupprechter Christian 
 

2. Mannschaft "Mühlegger Leni und Söhne" 

Markus und Josef 
 

3. Mannschaft "die Auswärtigen" 

Burgstaller Egon, Mühlegger Jasmin und 

 Dengg Silvia 
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Fam. Marksteiner Agnes und Florian  
     zur Tochter Selina, 13.12. 

Fam. Gruber Eva und Reinhard  
     zur Tochter Veronika, 30.12. 

Fam. Lengauer Karin und Christian 
     zur Tochter Jana, 27.02. 

 

 

 

 

 

 

 

Fr./Hr. Neuhauser Juliana und Ernst zur Silbernen Hochzeit am 21.01. 
Fr./Hr. Schwarz Gertrude und Reinhard zur Silbernen Hochzeit am 28.01. 

Fr./Hr. Arzberger Christel und Richard zur 30jährigen Hochzeit am 29.12. 

Fr./Hr. Sadzuga Edeltraud und Josef zur Goldenen Hochzeit am 09.01. 
 

 

 

 

 

 

 
Hr. Lengauer Josef zum 70. Geburtstag am 08.12. 

Fr. Klingler Olga zum 70. Geburtstag am 22.12. 
Fr. Messner Margaritha zum 70. Geburtstag am 05.01. 

Hr. Unterrainer Josef zum 70. Geburtstag am 10.02. 
Fr. Messner Margaritha zum 70. Geburtstag am 15.02. 

Fr. Ender Josefa zum 80. Geburtstag am 19.12. 
Fr. Guggenbichler Stefanie zum 80. Geburtstag am 24.12. 

Fr. Mayr Maria zum 80. Geburtstag am 24.01. 
Fr. Schwarz Edeltraud zum 80. Geburtstag am 03.03. 

Fr. Burgstaller Maria zum 90. Geburtstag am 08.12. 
Hr. Ender Georg zum 90. Geburtstag am 05.01. 

Fr. Haaser Julianna zum 95. Geburtstag am 22.02. 
 
 

 
 

 

 

 
 

Wir wünschen allen Mitbewohnern 
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